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Änderung des Curriculums für das Masterstudium Wirtschaftspädagogik 
 
 
Der Senat hat am 09.04.2025 gemäß § 25 Abs. 1 Z 10a UG die folgende Änderung des Curriculums für 
das Masterstudium Wirtschaftspädagogik erlassen.  
 
§ 2 Abs. 1 lautet: 
 
(1) Zulassungsvoraussetzungen 
 
1. Für die Zulassung zum Masterstudium Wirtschaftspädagogik sind folgende Vorstudien fachlich in 

Frage kommend: Bachelorstudien Betriebswirtschaft an einer österreichischen Universität. 
 

2. Bei Studien, in denen insgesamt mindestens 58 ECTS-Anrechnungspunkte aus folgenden 
Bereichen absolviert wurden, bestehen keine wesentlichen fachlichen Unterschiede zu einem der in 
Z 1 genannten Studien, wenn die nachfolgenden Voraussetzungen erfüllt sind:  

 

• 20 ECTS-Anrechnungspunkte aus Betriebswirtschaft 

• 8 ECTS-Anrechnungspunkte aus Volkswirtschaft 

• 8 ECTS-Anrechnungspunkte aus Mathematik und Statistik 

• 22 ECTS-Anrechnungspunkte aus weiteren wirtschaftswissenschaftlichen Fächern, wobei 
Betriebswirtschaft und Volkswirtschaft, die über die oben geforderten 20 bzw. 8 ECTS-
Anrechnungspunkte hinausgehen, auch berücksichtigt werden. 

 
Bei der Bestimmung der ECTS-Anrechnungspunkte werden Abschlussarbeiten nicht berücksichtigt. 

 
3. Bei Studien, in denen insgesamt mindestens 58 ECTS-Anrechnungspunkte aus den in Z 2 

genannten Bereichen absolviert wurden, aber die Kriterien aus Z 2 nicht vollständig erfüllt sind, 
bestehen wesentliche fachliche Unterschiede zu den in Z 1 und Z 2 genannten Studien. Zum 
Ausgleich dieser wesentlichen fachlichen Unterschiede können Ergänzungsprüfungen im Ausmaß 
von insgesamt höchstens 30 ECTS-Anrechnungspunkten erteilt und absolviert werden.   

 
4. Bei Studien, in denen weniger als 58 ECTS-Anrechnungspunkte aus den in Z 2 genannten Bereichen 

absolviert wurden oder die Erteilung von Ergänzungsprüfungen im Ausmaß von mehr als 30 ECTS-
Anrechnungspunkten erforderlich ist, können die wesentlichen fachlichen Unterschiede zu einem 
fachlich in Frage kommenden Studium der Z 1 und Z 2 nicht ausgeglichen werden und eine 
Zulassung ist nicht möglich.  

 
5. Als Voraussetzung für die Zulassung zum Studium ist die für den erfolgreichen Studienfortgang 

erforderliche Kenntnis der deutschen Sprache nachzuweisen. Die Form des Nachweises ist in einer 
Verordnung des Rektorats festzulegen. 

 
 
Dem § 6 wird folgender Abs. 3 angefügt: 
 
(3) § 2 Abs. 1 in der Fassung des Mitteilungsblatts vom 16.04.2025, 27.a. Stück, 58. Sondernummer, 
tritt mit 01.10.2025 in Kraft." 
 
 

Die Vorsitzende des Senats: 
Ehrke-Rabel 

 


